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Niederschrift 
 

über die 13. ordentliche Sitzung des Gemeinderates der Marktgemeinde Ruprechtshofen 

am Montag, dem 30. April 2012, im Gemeindesaal Ruprechtshofen. 

Die Einladung ist am 24. April 2012 in der mit den Gemeinderatsmitgliedern individuell 

vereinbarten Weise an sämtliche Mitglieder des Gemeinderates ergangen. 

Beginn der Sitzung: 19.30 Uhr 

Ende der Sitzung: 20.35 Uhr 

Anwesend waren: 

1. Bürgermeister Ing. Leopold Gruber-Doberer 

2. Vizebürgermeister Martin Leeb 

3. Geschäftsführender Gemeinderat Ing. Franz Waxenegger 

4. Geschäftsführender Gemeinderat Rudolf Riegler 

5. Geschäftsführender Gemeinderat Ing. Werner Gallistl (außer TOP 2) 

6. Geschäftsführender Gemeinderat Richard Punz 

7. Gemeinderat Franz Guger 

8. Gemeinderat Andreas Wieser 

9. Gemeinderat Andreas Loidhold 

10. Gemeinderat Engelbert Biber (ab 19.45 Uhr) 

11. Gemeinderat Karl Emsenhuber 

12. Gemeinderat Friedrich Fellner 

13. Gemeinderat Franz Reisinger 

14. Gemeinderat NR Leopold Mayerhofer 

15. Gemeinderat Heinz Wasinger 

16. Gemeinderat Helmut Hradil 

17. Gemeinderat Josef Bernauer 

18. Gemeinderat Josef Handl 

Entschuldigt  waren: 

1. Gemeinderat Barbara Graf 

2. Gemeinderat Wolfgang Potzmader 

3. Gemeinderat Johannes Scherndl 

Vorsitzender: 

Bgm. Ing. Leopold Gruber-Doberer 

Schriftführer: 

Vbgm. Martin Leeb 

Die Sitzung ist beschlussfähig. 

Die Sitzung ist öffentlich mit Ausnahme des Punktes 6. 



131 

G:\Gemeinderat\GR2010-2015\GR-Protokoll_13_2012-04-30.docx 

Tagesordnung 
Öffentliche Sitzung: 

1. Genehmigung und Fertigung des Protokolls der letzten Sitzung 

2. Beschlussfassung von Subventionsansuchen 

3. Beschlussfassung der Genehmigung von Aufgrabungsarbeiten auf Gemeinde-

straßen 

4. Bericht des Bürgermeisters 

5. Berichte und Anfragen der Gemeinderäte 

Nicht öffentliche Sitzung: 

6. Beratung und Beschlussfassung des Ankaufs von Grundstücken 

Erledigung 

Der Bürgermeister begrüßt die anwesenden Gemeinderäte, stellt die Beschlussfähig-

keit fest und eröffnet die Sitzung. 

Bevor der Punkt 1 der Tagesordnung behandelt wird, bringt der Bürgermeister einen 

Dringlichkeitsantrag zur Kenntnis:  

Antrag des Bürgermeisters: Gemäß § 46 Abs. 3 der NÖ Gemeindeordnung 1973, 

LGBl. 1000-13, in der derzeit geltenden Fassung, stelle ich den Antrag, nachstehenden 

Gegenstand als nicht öffentlicher Punkt 6 in die Tagesordnung der heutigen Gemein-

deratssitzung aufzunehmen und zu behandeln. 

Beratung und Beschlussfassung des Ankaufs von Grundstücken 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig. 

Punkt 1 der Tagesordnung: 
Genehmigung und Fertigung des Protokolls der letzten Sitzung 

Jeder Gemeinderat hat eine Kopie des Protokolls erhalten. Es wurden keine schrift-

lichen Anträge zur Abänderung des Sitzungsprotokolls eingebracht. 

Bgm. Gruber-Doberer stellt folgenden Antrag: Der Gemeinderat möge die Ver-

handlungsschrift der letzten Sitzung beschließen. 

Beschluss: Der Antrag wurde angenommen. Das Sitzungsprotokoll gilt daher als ge-

nehmigt. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig. 

 

Punkt 2 der Tagesordnung: 
Beschlussfassung von Subventionsansuchen 

Sachverhalt: (GfGR Gallistl verlässt wegen Befangenheit den Saal) 
Ein Ansuchen um Ökoförderung für die Wohnhausanlage Hauptstraße 23 und 25 für den 

Anschluss an die Fernwärmeleitung wurde eingebracht. Da es sich bei diesem Anschluss 

um eine Versorgung für 29 Haushalte handelt, soll abseits der geltenden Richtlinien für 

die Förderung eines Fernwärmeanschlusses jedem Wohnungseigentümer eine Förderung 

in der Höhe von € 100,-, auszuzahlen mittels Wertschecks, gewährt werden. Dies ent-

spricht in etwa dem Förderanteil bei Anschluss eines Einfamilienhauses. 

HH-Stelle: 1/4800-7680, frei: € 5.071,00 

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat soll die Förderung für den Fernwär-

meanschluss – wie im Sachverhalt beschrieben – beschließen. 
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Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

Punkt 3 der Tagesordnung: 
Beschlussfassung der Genehmigung von Aufgrabungsarbeiten auf Gemeindestraßen 

Sachverhalt: 

Die Fernwärmegenossenschaft hat mehrere Anträge um Genehmigung zur Grabung 

auf Gemeindestraßen eingebracht. Betroffen sind die Bereiche Dorffeldstraße 7 (Haus-

anschluss Kienecker), Maidengasse 5 (Hausanschluss Heindl) und Florianistraße/ 

Kirchenweg (Anschluss der neuen WET Wohnhausanlage Oberndorfer Straße). 

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat soll die Genehmigung von Aufgra-

bungsarbeiten für Anschlüsse an das Fernwärmenetz – wie im Sachverhalt beschrieben 

– beschließen. 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig. 

Punkt 4 der Tagesordnung: 
Bericht des Bürgermeisters 

- Wasserversorgung: Atrazinproblem im Brunnen Brunnwiesen: Der zulässige 

Atrazin-Grenzwert wurde bereits zweimal ausgesetzt, eine weitere Fristverlän-

gerung ist nicht mehr möglich. Das Mischen des Wassers aus diesem Brunnen 

mit anderen Wässern, um den vorgeschrienenen Grenzwert zu erreichen, ist 

wirtschaftlich nicht umsetzbar. Umso wichtiger ist es, die geplante Ringleitung 

nach Zwerbach zu realisieren. Aufgrund der akuten Wasserknappheit wurde die 

Bevölkerung mittels Lautsprecherdurchsage zum Wasser sparen angehalten. 

- Besprechung Straßenmeisterei vom 11.4.2012: Die Genehmigung für die Ablei-

tung der Oberflächenwässer im Bereich Ertl/Zwerbach wurde um ein Jahr ver-

längert, die Nebenanlage bei der Liegenschaft Paternoster in Grabenegg wird 

vermutlich im Spätsommer oder Herbst realisiert, die Busbuchten an der Lan-

desstraße L 105 sollen bis Schulbeginn 2012 fertiggestellt sein. Die Ableitung 

der Straßenwässer bei der Liegenschaft Deuretzbacher wird mittels Spitzgraben 

ausgeführt. In der Bahnhofstraße soll der Gehsteig bei der Liegenschaft Schind-

ler abgesenkt werden, um die Zufahrt zur Garage zu ermöglichen. 

- Der Baubeginn in Rainberg hat sich verzögert, die Fa. Fürholzer hat mit den 

Arbeiten in der KW 17 begonnen. Der Fertigstellungstermin Mitte Juli 2012 

wird aber eingehalten. 

- Die Vorhänge im Gemeindesaal wurden im Zuge der Malerarbeiten gereinigt 

und neu eingegleitert. Die Kosten belaufen sich auf € 467,04. Nach dem 

Pfingstfest wird der Eingangsbereich neu ausgemalt. 

- Die Kostenträgerabrechnung aus der Sozialhilfe ergab für das 1. Quartal 2012 

einen Aufwand von € 3.698,85. Der 50%-Anteil der Gemeinde beträgt demnach 

€ 1.849,43. 

- Die Benedict Randhartinger-Gesellschaft bedankt sich beim Gemeinderat für 

die gewährte Förderung für das Jahr 2012. Der Ruprechtshofener Komponist 

Benedict Randhartinger findet im Vorwort des Landeshauptmannes Dr. Erwin 

Pröll zur Broschüre „Musiksommer Niederösterreich“ Erwähnung. 
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- Der Verein „Die Durchhocka“ von Franz Gansberger will den europaweiten 

Husqvarna-Forstwettbewerb am 4.8.2012 am Bauhofareal in Ruprechtshofen 

durchführen. Die Veranstaltung wird von der Landjugend Leonhofen unter-

stützt. 

Punkt 5 der Tagesordnung: 
Anfragen der Gemeinderäte 

GR Handl fragt nach dem Stand der Baumaßnahmen bei der Liegenschaft Hiesberger. 

Lt. Bgm. Gruber-Doberer soll ein Einlaufbauwerk für die Oberflächenwässer in die-

sem Bereich von der Straßenmeisterei errichtet werden. 

GR NR Mayerhofer berichtet als Reaktion auf die seines Erachtens polarisierende 

Veranstaltung mit der Flüchtlingshelferein Ute Bock in der Volksschule Ruprechtsho-

fen über die Leistungen der Republik für die Flüchtlingsbetreuung: Grundversorgung, 

Erstaufnahmezentren sowie Kinderbeihilfe plus Zulagen kosten insgesamt rund 113 

Millionen Euro. Da Österreich ausschließlich von sicheren Drittstaaten umgeben ist, 

ist der Aufwand nach GR Mayerhofers Ansicht relativ hoch. 

GR Wieser lädt zum Florianisonntag und zum Maibaumfest der Dorferneuerung ge-

meinsam mit der Volkstanzgruppe am 6. Mai herzlich ein. 

GfGR Punz berichtet vom Stand der Vorbereitungen zur Safety-Tour. Sollten sich kei-

ne Sponsoren mehr finden, sind die Hauptpreise durch die Gemeinden anzuschaffen. 

GfGR Waxenegger berichtet von der Kulturausschuss-Sitzung. Das Open Air findet 

am 1.6.2012 statt, Bühnenaufbau durch Ing. Halmetschlager, es spielt die EGON 

Backstage Band. Am 29.7. findet der Jakobikirtag statt, geplant ist ein Frühschoppen 

in der Allee sowie der Flohmarkt des Verschönerungsvereines. Bei Schlechtwetter fin-

det die Veranstaltung im Pfarrsaal statt. 

Vbgm. Leeb berichtet vom Stand der Vorbereitungen zum Ferienspiel. Die beim 

Schul- und Kindergartenfonds beantragte Förderung für die Anschaffungen des abge-

laufenen Jahres im Kindergarten (Reparatur Außentreppe, Kleinkind-Außenbereich, 

Tausch der alten Elektrogeräte,…) in der Höhe von € 2.900,- ist bereits eingegangen. 

Punkt 6 der Tagesordnung: 
Beratung und Beschlussfassung des Ankaufs von Grundstücken 

Siehe Protokoll der nicht öffentlichen Sitzung. 

Nachdem keine weiteren Anträge und Anfragen mehr vorliegen und alle Punkte der 

Tagesordnung erledigt wurden, dankt der Bürgermeister den Mitgliedern des Gemein-

derates für ihre Mitarbeit und schließt die Sitzung. 

Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung des Gemeinderates am 

genehmigt. 

 

 

(Schriftführer) (Bürgermeister) 

 

 

(Gemeinderat) (Gemeinderat) 

 

 

(Gemeinderat) 


